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Naturschutz-Vorhaben im Forstbezirk Plauen, Revier Eich

1. Biotope und LRT
2. Biotopverbund
3. Artenschutz und Habitate
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Name des Vorhabens: Renaturierung des Meiselsteiches

Ziel der Malinahme: Wiederherstellung und Erhalt des Biotopes als Lebensraum fur viele Tier-
und Pflanzenarten

Vorhabensbeginn: 2019

Geplante Laufzeit: 2019-2020

Vorhabenspartner:

E Renaturierung Meiselsteich

Abteilung

Abbildung 26: Lage des Meiselsteiches im Waldteil Ritzengrin
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Ausgangssituation

Der Meiselsteich liegt im Waldteil Ritzengrin auf einer Héhe von 540 m in der Abteilung 96 des
Revieres Eich. Er ist als eutrophes Kleingewasser mit ausgepragter Tauch- und Schwimmblattve-
getation in der Waldbiotopkartierung erfasst und hat eine Gré3e von ca. 900 mz.

Der kinstlich angelegte Teich ist insgesamt in einem noch guten Zustand. Jedoch hat sich auf-
grund erfolgter Nahrstoffeintrage durch Laubeintrag, Zersetzung von Pflanzenresten und auch in
geringem Male fischereiliche Nutzung eine gréf3ere Schlammschicht am Gewassergrund gebil-
det. Sanierungsarbeiten sind in den letzten 15 Jahren nicht erfolgt.

Abbildung 27: Blick von Nordwesten auf den Meiselsteich

Arbeitsschritte

Die gesamten Arbeitsschritte sind ab Spatsommer bis Herbst umzusetzen. In einem ersten Schritt
ist der Teich komplett abzulassen. In diesem Zuge kann der Teich abgefischt und ggf. gesaubert
werden. Bei Bedarf sind am Monch kleinere Instandsetzungsmafinahmen durchzufiihren (Aus-
tausch Staubretter, Nachbesserung Dichtungsmaterial). Zu- und Ablaufe sind ebenfalls zu kon-
trollieren.

Um die eingetragene Biomasse zu reduzieren, wird die Uberschirmung direkt am Teich zuriick-
gedrangt. Dies betrifft meist junge Erlen im stdlichen Uferbereich, die in das Gewasser hineinra-
gen. Auch soll sich dadurch in Zukunft eine starker ausgepragte Ufervegetation entwickeln. Ein-
zelne Fichten am Rand werden ebenfalls mit entnommen. Das anfallende Schnittgut und sich im
Uferbereich befindliches Gestripp wird berdaumt.
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Die Entschlammung des Teichbodens erfolgt mit einem Kettenbagger. Hier soll, um ein gewisses
Pflanzenpotenzial zu erhalten, etwa die Halfte des Teiches geschlammt werden. Von einer
Schadstoffbelastung der Schlamme kann nicht ausgegangen werden, da der Waldteich aus-
schlieB3lich von einem nattrlichen Zulauf gespeist wird. Daher kénnen die geforderten Schlamme
am Teichufer belassen und zur Modellierung genutzt werden.

Im Vorhinein der MalRBhahme muss eine naturschutz- und wasserrechtliche Genehmigung einge-
holt werden.

Durch die Renaturierungsarbeiten wird der wertvolle Lebensraum des gesetzlich geschiitzten
Biotops fir viele teichbewohnende Tier- und Pflanzenarten erhalten und optimiert. Eine extensive
fischereiliche Nutzung (ohne Zufitterung oder Besatz) bleibt mdglich.

31



	1. Ausgangslage und lokale Prioritäten
	1.1. Waldfläche, Anteil Landeswald, Naturräumliche Gegebenheiten
	1.1.1. Schutzgebiete im Landeswald

	1.2. Lokale Prioritäten für Naturschutzvorhaben im Forstbezirk
	1.2.1. Waldumbau als Naturschutzaufgabe
	1.2.2. Schutz und Entwicklung von Biotopen und Lebensraumtypen
	1.2.3. Biotopverbund
	1.2.4. Artenschutz


	2. Naturschutz-Vorhaben im Forstbezirk Plauen
	2.1. Einzelvorhaben im Revier Eich
	2.2. Einzelvorhaben im Revier Leubnitz
	2.3. Einzelvorhaben im Revier Trünzig
	2.4. Einzelvorhaben im Revier Tiefenbrunn
	2.5. Einzelvorhaben im Revier Mittelhöhe
	2.6. Einzelvorhaben im Revier Plauen

	3.  Zusammenfassung
	4. Literatur



